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Der Prüfungsvorsitzende kennt dich nur aus der Prüfungssituation einer rein akademischen,
mündlichen Prüfung und meint daraus sicher deine Befähigung zum Lehramt ableiten zu
wollen? Klingt wahlweise anmaßend oder als wäre das eine außergewöhnlich auffällige Prüfung
gewesen. Letzteres kannst nur du selbst beurteilen, hör da ehrlich in dich hinein. Insgesamt
würde ich mich aber vor allem daran orientieren, was ich an Feedback in der tatsächlichen
unterrichtlichen Situation erhalten habe, sprich im Praktikum, vor allem, wenn Prüfungsangst in
der mündlichen Prüfung eine Rolle gespielt hat. Ich habe selbst extrem starke Prüfungsangst.
Im alltäglichen Umgang mit SuS spielt das aber keine Rolle und an den Mentor der hinten
drinnen sitzt kann man sich auch mit Prüfungsangst gewöhnen, so dass einen das nicht daran
hindert, seine Bestleistung zu zeigen, selbst wenn man diese unter Umständen in einer Prüfung
nicht immer stabil abrufen und zeigen kann. Sei ehrlich und selbstkritisch zu dir selbst, aber
überhöhe nicht das, was dieser Mensch dir gesagt hat im Vergleich zur Rückmeldung deiner
Mentorin im Praktikum.
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https://www.lehrerforen.de/thread/53815-ich-sei-nichts-f%C3%BCr-den-lehrerberuf-
staatspr%C3%BCfung/?postID=549425#post549425
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